
 

 

 

 

Leistungsbeschreibung zur Vergabe des Auftrags einer wissenschaftlichen 
Studie im Rahmen des Projektes „vhs-Lerntreffs im Quartier“ 
 
 
Das Projekt „vhs-Lerntreffs im Quartier“, das vom BMBF gefördert wird, hat zum Ziel, einen 

niedrigschwelligen Zugang zu Angeboten der Alphabetisierung und Grundbildung zu 

ermöglichen. Unterstützt durch die Förderung schaffen Volkshochschulen einen offenen, 

informellen Lernort und erreichen so neue Zielgruppen mit Alphabetisierungs- und 

Grundbildungsbedarf. Der Bewilligungszeitraum beträgt für alle geförderten 

Volkshochschulen ein Jahr. Im Rahmen von drei Bewilligungsphasen können 122 

Volkshochschulen vhs-Lerntreffs umsetzen: 

Bewilligungsphasen Anzahl 
vhs 

Start 
Bewilligungsphase 

Ende 
Bewilligungsphase 

Status 

1. Bewilligungsphase 59 01.04. bzw. 
15.05.23 

31.12.23 bzw. 
31.05.24 

abgeschlossen 

2. Bewilligungsphase 30 01.05.24 30.04.25 laufend 

3. Bewilligungsphase 33 01.11.24 31.10.25 laufend 

 

Auftragsbeschreibung 
 
Ziel der gesamten Studie soll es sein, Gelingensfaktoren zu identifizieren, die zur Förderung 

der Teilnahme-Verbindlichkeit von gering literalisierten Erwachsenen beitragen können. Es 

soll der Frage nachgegangen werden, wie es den Lerntreffs gelingen kann, die Zielgruppe im 

Setting der offenen, niedrigschwelligen und sozialraumorientierten Lernangebote 

anzusprechen, zur regelmäßigen Teilnahme zu motivieren und ggf. auch einen 

regelmäßigen Besuch von Kursen für sie attraktiv und möglich zu machen. Die Ergebnisse 

der Studie sollen auch dazu beitragen, die Gestaltung offener Lernangebote zu optimieren 

und sind damit sowohl für die vhs-Lerntreffs als auch für die gesamte 

Grundbildungslandschaft von Relevanz. 

Die Studie setzt sich aus zwei Teilen zusammen: 

1.) Online-Befragungen der vhs der 2. und 3. Bewilligungsphase  

2.) Auswertung sämtlicher vorhandener Monitoringberichte 

Zu 1.) Online-Befragungen 

Befragt werden sollen im Rahmen einer Online-Studie insgesamt 63 geförderte 

Volkshochschulen (2. und 3. Bewilligungsphase). Dazu soll ein vorliegendes Studiendesign 

verwendet werden: Im Rahmen einer ersten Befragungsrunde im August 2024 wurden 

bereits zwei Online-Fragebögen erstellt. Diese eigenen sich für eine Befragung zu Beginn 

der Bewilligungsphase sowie zum Abschluss der Bewilligungsphase. Die Fragebögen sollen 
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durch den/die AN verwendet werden, um eine gemeinsame Datenbasis zu schaffen. 

Folgende Befragungen wurden bereits durchgeführt: 

Bewilligungsphase Anzahl 
vhs 

Zu Beginn der Förderung Zum Ende der Förderung 

1. Bewilligungsphase 59 Nein, da zu diesem 
Zeitpunkt noch keine wiss. 
Begleitung geplant 

Ja, 44 verwertbare 
Antworten 

2. Bewilligungsphase 30 Ja, 19 verwertbare 
Antworten 

Nein, werden vom AN 
durchgeführt 

3. Bewilligungsphase 33 Nein, werden vom AN 
durchgeführt 

Nein, werden vom AN 
durchgeführt 

 

Die bislang erhobenen Daten stehen dem Auftragnehmer/der Auftragnehmerin (AN) als 

Rohdaten (SPSS-Dateien) zur Verfügung. Zudem erhält der/die AN die Befragungen in xml. 

So können beide Fragebögen in ScoSci Survey wiederhergestellt werden. Die bisherigen 

Ergebnisse wurden außerdem im Rahmen einer Zwischenauswertung in einer Präsentation 

zusammengestellt.  

Zu 2.) Auswertung sämtlicher vorliegender Monitoringberichte 

Alle geförderten Volkshochschulen reichen monatliche Monitoringberichte ein. Diese 

erfassen zum einen numerische Daten, wie die Anzahl der erreichten Teilnehmenden oder 

die Anzahl der beteiligten Personen. Zum anderen beantworten alle geförderten 

Volkshochschulen monatlich jeweils eine Frage im Freitext. Hier geht es beispielweise um 

Herausforderungen, Gelingensfaktoren, häufig genutzte Lehrmaterialien oder die 

Zusammenarbeit mit Kooperationspartnern. 

Insgesamt werden dem Auftraggeber (AG) bis Ende Oktober 2025 ca. 1400 

Monitoringberichte zur Verfügung stehen. Zum gewünschten Start des Auftrags im Januar 

2025 liegen dem AG davon bereits ca. 1000 vor. Monatlich kommen dann Berichte hinzu. 

Diese können dem/der AN als Excel-Datei zur Verfügung gestellt werden. Für die 

Auswertung der Monitoringberichte steht, anders als bei den Online-Befragungen, bislang 

kein Studiendesign zur Verfügung. Die Entwicklung eines passenden Studiendesigns ist Teil 

des Auftrags. 

Anforderungen und Budget 

Der AG sucht zur Durchführung der Studie eine*n geeignete*n AN, der das 

zugrundeliegende Studiendesign der Online-Befragungen weiter umsetzt, ein neues 

Studiendesign für die Auswertung der Monitoringberichte entwickelt sowie die Auswertung 

der Ergebnisse in Form eines Abschlussberichts zusammenführt. Wünschenswert sind 

Erfahrungen in der Durchführung empirischer Studien, vorzugsweise im Bereich der 

lebensweltorientierten Alphabetisierung und Grundbildung. 

Der AG stellt sich ein Studiendesign vor, das qualitative und quantitative Elemente 

berücksichtigt und dabei sowohl die Perspektive der auslaufenden als auch der neu 

aufgebauten Lerntreffs einbezieht. Der AG stellt dem/der AN Kontaktdaten über alle 

Lerntreffs zur Verfügung.  

Für die Durchführung der wissenschaftlichen Studie stehen dem/der AN maximal 50.000 

Euro (brutto) zur Verfügung. Der Angebotspreis soll sämtliche Kosten für die Entwicklung 



von Erhebungsinstrumenten, für die Durchführung der Online-Befragungen, für die 

Auswertung der Monitoringberichte sowie für die Erstellung und Präsentation eines 

Abschlussberichts beinhalten. Erwartet wird ein wissenschaftlich begleitender Austausch 

des/der AN mit den Projektverantwortlichen auf Seiten des DVV.  

 
Gestaltung des Angebotes 
 
Das Angebot ist wie folgt zu gliedern: 

 Eignungsnachweis (Darstellung der Referenzen) 

 Darstellung des methodischen Vorgehens für die Auftragsdurchführung 

 Arbeits- und Zeitplan  

 Preiskalkulation  
 
Das Angebot ist zu adressieren an: 
 
Deutscher Volkshochschul-Verband e.V. 
Projekt vhs-Lerntreffs im Quartier  
Königswinterer Straße 552 b 
53227 Bonn 
 
Ablauf der Angebotsfrist ist am 10.02.2025. 
Bieterfragen können bis spätestens eine Woche vor Ende der Angebotsfrist schriftlich per E-
Mail gestellt werden. 
Ablauf der Bindefrist ist am 15.03.2025. 
 
Zur Bewertung von Angeboten werden folgende Kriterien zugrunde gelegt: 
- Preis (40%) 
- Konzeptqualität (30%) 
- Arbeits- und Zeitplanung (30%) 
 
Kontakt: Ulrike Arnold  

Mail: arnold@dvv-vhs.de  
Tel. 0228 – 97569-157 

 
 
Bonn, den 20.01.2025 
Gez. Ulrike Arnold, Projektleitung vhs-Lerntreffs im Quartier 


